
Der Ridinger Saal im Schloss 
Johannisburg war am 24. März 
dieses Jahres der angemessene 
Veranstaltungsort für den fei-
erlichen Rahmen zum 100. Jah-
restag der Innungsgründung. 
Rund 170 Gäste aus den Berei-
chen Wirtschaft, Politik und Kir-
chen nahmen die Einladung 
an. Das eigentliche Festpro-
gramm wurde vom Obermeis-
ter Walter Löffler eröffnet. Kur-
ze Grußworte kamen von 
∑  Klaus Herzog – Oberbürger-

meister der Stadt Aschaffen-
burg,

∑  Dr. Ulrich Reuter – Landrat 
des Kreises Aschaffenburg,

∑  Dieter Eser – Vorstandsmit-
glied der Handwerkskammer 
für Unterfranken,

∑  Werner Obermeier – Lan-
desinnungsmeister des FV 
SHK Bayern.

Den Festvortrag hielt Pater 
Dr. Benno Kuppler aus Mün-
chen mit dem Thema „Hand-
werksunternehmer und Christ 
– Gewisse Entscheidungen oder 
Gewissensentscheidungen“. 

Musikalisch wurden die Pau-
sen zwischen den Rednern von 
dem Duo Sophie Baubin und 
Leonard Kuhlmann untermalt. 
Nach dem Abendessen konnte 
man zu der musikalischen Un-
terhaltung der Gruppe „music-
line“ das Tanzbein schwingen.
 ∂

100 Jahre SHK-Innung Aschaffenburg – Miltenberg (v. l.): Werner Obermeier (Lan-
desinnungsmeister), Ernst Sauer (1. stellv. Obermeister), Walter Löffler (Obermeis-
ter), Dr. Wolfgang Schwarz (Hauptgeschäftsführer des Fachverbandes SHK Bayern).

SHK-Innung Aschaffenburg – Miltenberg:

100-jähriges  
Innungsjubiläum
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